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Plan 1969 erfordert 
hohe Aktivität der 
Parteiorganisationen in 
Industrie und Bauwesen

Von Dr. Günter Mittag,
Mitglied des Politbüros des ZK der SED

Im vor uns liegenden Jahr 1969 richten unsere Partei, die Arbeiterklasse, die 
Klasse der Genossenschaftsbauern, die Intelligenz und die anderen Schichten 
unseres Volkes ihre ganze Tätigkeit darauf, auf allen Gebieten des gesell­
schaftlichen Lebens bis zum 20. Jahrestag unserer Republik einen bedeutenden 
Schritt bei der Verwirklichung der Beschlüsse des VII. Parteitages vorwärts­
zukommen und dadurch die DDR allseitig zu stärken. Der Volkswirtschafts­
plan 1969 enthält hohe Leistungsziele, deren Realisierung die weitere konti­
nuierliche und stabile Entwicklung des gesellschaftlichen Systems des Sozia­
lismus ermöglicht. Ausgehend von den Beschlüssen des VII. Parteitages wird 
in den Jahren 1969 und 1970 das ökonomische System des Sozialismus in der 
Industrie und im Bauwesen komplex durchgeführt, damit es im Perspektiv­
planzeitraum von 1971—1975 umfassend angewandt werden kann.
Die Parteiorganisationen tragen eine hohe Verantwortung, um alle Werk­
tätigen durch zielstrebige politisch-ideologische Arbeit zu schöpferischer Mit­
arbeit bei der konsequenten Verwirklichung der Aufgaben des Volkswirt­
schaftsplanes 1969, der qualifizierten Vorbereitung und Ausarbeitung des
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